
Bundesrat Albert Rösti zu Besuch in Belp 
 

Der öffentliche Anlass, organisiert vom SVP Landesteilverband Mittelland-Süd und der 

SVP Belp, brachte am 8. April viele Leute in die Abflughalle des Flughafens, wo der 

Bundesrat von seinem Einstieg ins erste Amtsjahr erzählte und auf Aktuelles aus dem 

UVEK zu sprechen kam. – Dazu durfte man ihm Fragen stellen und am Schluss gab es 

für den beliebten Magistraten ausserordentlich grossen Beifall. 

 
Bilderbogen von Fritz Sahli, Belp 

 

 
 

Apéro und Warten auf den Einlass in die Abflughalle. 

 

 

 

 

 

Fast auf die Minute pünktlich traf 
 

Bundesrat Albert Rösti 
 

auf dem Belpmoos ein, wo er allseits herzlich 

begrüsst wurde. Hier im Bild mit Nationalrat 

Hansjörg Rüegsegger, dem Präsidenten 

des SVP-Landesteilverbandes Mittelland-Süd. 

 

 

 

 

Dazu stellte sich dann auch Flughafen-

direktor Urs Ryf, der später fürs 

Solarprojekt auf dem Flughafen-Areal 

(heute Segelflug-Piste) warb. – Dabei ist 

Insidern klar, dass es hier nicht nur um 

die Energieproduktion, sondern auch um 

finanzielle Interessen geht. 

 
 



 
 

 

 

 
 

Nach einer Einleitung durch die 

jüngste Nationalrätin, Katja Riem, 

die über ihre ersten Erfahrungen im 

Rat in Bern einiges zu erzählen 

wusste, wo sie – ganz enttäuscht – 

neben der SVP keine andere Partei 

antraf, die Sparwillen zeigt. 

 

Gekonnt leitete sie dann zum Gast 

des Abends über und man verdankte 

ihre Ausführungen mit grossem 

Beifall. 

 
 

Bundesrat Albert Rösti wie man ihn kennt und ihm gern zuhört. – Er erzählt von seinem Einstieg 

nach der Wahl ins Amt. Dann über die Arbeit in «seinen» sieben Ämtern, die den Bereich des 

Departementes UVEK umfassen. Und man glaubt ihm, wenn er betonte, dass es ihm ein Anliegen 

ist, wenn sich die Gemeinden und damit die Bevölkerung bei den anstehenden Projekten der Ener-

gie-Gewinnung frei äussern können. – Am Schluss gönnte ihm das Publikum nach einem intensiven 

Arbeitstag und der Beantwortung vieler Fragen auch noch eine wohlverdiente, kurze Pause. 
 

        



 
 

Und noch ein Blick ins Publikum, das «seinen Bundesrat» nach seinem Auftritt mit 

anhaltendem Applaus verabschiedet hatte. 

 

    
 

Wer wollte, konnte am Schluss des interessanten Anlasses der SVP in der Flughafen-Wartehalle 

verweilen, sich bei einem Umtrunk stärken, oder sich sogar eine Zwischenverpflegung servieren 

lassen. - Dabei zeigte die SVP Belp, dass sie nicht nur politisch gute Arbeit leistet, sondern 

es zudem bestens versteht, das Publikum freundlich und gut zu bedienen! 


